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stehend.

Fricdcnsziele ki Alliierten darin

angeblich genannt.

Kauzlcr laut neue Friedensredc für dcn

Ncichstag.

R
Britischer Panzerkreuzer Shannon

durch Mine zerstört.

Zahlreiche Tote bei irrtümlichem Kamps
Wischen Entcntc-Schiffc- n.

ttssen im Kasino-T- al noch wei-

ter zum Rückzug gezlvnngen.

Massensterben rumänischer Flüchtlinge in Bessarabien

er N-Bo- t-

:l Korfu

Baliillicsch vor Höchst- -

Bcrhalldlüllgcu erreichen

heute voraussichtlich

ihr Ende.

Tie Schlufzausprache des Vertreters
der Bundcsregieruug.

Negierung bestrebt, Durchführbarkeit
des Gesetzes darzulegen.

Entscheidung des Gerichts in einigen
Wochen zu erwarten.

Washington, 10. Jan. Die
endgiltigen Verhandlungen über die
Nechtsgiltigkeit des Adamson-Gesetze- s

haben hellte vor dem Höchstgericht des
Landes stattgefunden. In seiner
Schlnßansprache für die Bundesre-
gierung wies Frank Hagermann von
5iansas City darauf hin, aus welchen
Gründen der Fall dem Gerichtshofe
unterbreitet worden sei.

Hagermann weilte des längeren
bei den Befugnissen des Kongresses,
Löhne der Bahnangestellten im zwi
scheilstaatlichen Verkehr zu regulie
reu. Diesen Standpunkt machte sich
auch der Vertreter der Regierung
zunutze, als er das vorliegende Ge
setz lediglich als ein Mittel für die
Regulierung des zwischenstaatlichen
Handels im Lichte der Verfassung be
zeichnete.

Anivendbarkeit betont.

Besonderes Gewicht legte der An
walt aus die Behauptung, das Gesetz
sei nicht anwendbar. Durch Abschlusz
neuer Kontrakte mit Angestellten auf
der Basis eines Achtstundentages, die,
wie behauptet wird, von dem neuen
Gesetze verlangt werden, könnte nach
Ansicht der Vertreter der Regierung
der Zweck des neuen Gesetzes leicht
erreicht werden.

Es war dies der dritte Tag der
Verhandlnng über das Gesetz vor
dem Höchstgericht, das ungewöhnlich
viel Zeit für die Vorbringung der

Beweisgründe beiden Seiten einge
räumt hatte. Ta der Fall einen Vor
zugsplatz auf dem Kalender des Ge
richtshofes erhielt, ist eine Entschei
dililg innerhalb der nächsten Wochen
zu erwarten.

Nomauones blcidtPrcmicr

5lönig Alfonso erneuert sein er
trauen in sein Kabinett.

Madrid. l0. an. Ueber Pa
riö. m ganzen Lande hat es einen

gnteil Eindruck hervorgerufen, daß
König Alfonfo den Premier Roma
nones. der mit dem gesamten Kabi
nett gestern resigniert hatte, wieder
mit der Bildung des Kabinetts be-

traut hatte. Man glaubt jetzt, daß
die Regierung all das Prestige be-

sitzt, das sie zur Lösung der äußereil
und inneren Probleme benötigt. Tas
Parlament wird am 20. Januar zu
Zammentreten.

& &e ä?tt&
payi5

amten des Vorortes. dtß diese
anscheinend Militär-Eigentu-

in Aachen seien und in al
ler Stille für die erwähnte Summe
erhältlich wäreil.' Man einigte sich

auf den Kauf und auf Bezahlung des
Geldes durch die Essener Bank auf
Grund von Ueberreichung von Tu
vlikat Ladescheinen. Turch ein ge
fälschte? Manifest setzten sich die
Schwindler in den Besitz des Geldes
und verschwanden, nachdem sie einem
Beamten in Neukölln die vermeintli
chen Schlüssel zu den Güterwaggons
übergeben Hatten. Ter Beamte war
tete eine Woche anf die Sendung, imd

fpäter ergab eine Nachforschung, daß
die ganze Sache ein Schwindel war.

Stadtrats - Präsident

Äcatiiig plötzlich

gestorben.

Herzleiden machte seinem

Leben heute mittag
'

ein Ende.

War erst gestern abend zum Präsi-

dent gewählt worden.

Aldermon .Windle wird dadurch

Stadtratspräsident.

Kurz vor das Blatt zur Presse geht,
kommt die Nachricht, daß Alderman
Mauriec J.Kcating, der gestern abend

zum Stadtratspräsident gewählt

wurde, heute mittag um ein Uhr plötz-

lich gestorben ist. Gestern abend war
er noch bei bestem Wohlsein, ein Herz

leiden scheint seinem Leben ein plötz

lichcs Ende gemacht zu haben.

Turch den Tod Kcatings wird Al

derman Hindle, der zum Präsident

pro tem. gewählt worden war, zum

Präsident des Stadtrats.

Hutmachcr vcrlicrcn.

Aufgelaufene Zinsen dienen zur Ab

zahlung des Straforteils.

W a s h i n g ton. 1 0. .an. Im
Zusammenhang mit dem alten
Tanbury Hutmacher-all- " hat das

Bundesobergericht entschieden, daß
der Hutfabrikant Tietrich E. Loewe
von Tanbury, Eonn.. und nicht die

United Hatter's llnion" zu den
520.000 aufgelaufenen Zinsen von
den Bankdepositen der Union berech-

tigt ist. Tie Tepositen der Union
waren beschlagnahmt worden zwecks

Begleichung des von dem Hutfabri-
kanten im Jahre 1903 unter dem
S hermanschen Anti . Trust Gesetze

gegen die Union wegen Bonkotts er
wirkten Zahlungsurteils in Hohe
von 353,000.

Berlin, 10. Jan. Trahtlos nach !

ayville. Ein italienischer llntersee
boot'Zcrstörcr wurde kürzlich nahe
der Jusel Korfu versenkt, wie heute
die bc

kanntgibt. Tie Mitglieder eines Ar
mek'Stabcs befanden sich an Bord
des Schiffes und sieben Flottenoffi'
ziere und 33 Armec-Offizicr- e fanden
dabei den Tod.

Tie Nachrichten Agentur meldet
ferner, daß bei einem auf einen Irr
tum zurückführenden, nächtlichen
Kampfe zwischen einem französischen
Panzer-Kreuze- r und einem italieni
schen Hilfskreuzer zahlreiche Mann
getötet oder verwundet wurden.
Kreuzer Shannon durch Mine der

nichtet.

B e r.l i n, 10. Jan. Trahtlos nach
Savvillc. Nach dem Basler Anzci
ger", meldet heute die ttebersec-Nac- h

richten'Agentur, wurde der britische
Pauzcrkreuzcr Shannon von I4,tt00
Tonnen letzten November bei einer
Minen-Ex.plosio- n versenkt."

L 0 n d 0 n, 10. Jan. Tie britische
Admiralität behauptete heute, daß
die im Basler Anzeiger publizierte
Geschichte, wonach der britische

Shannon letzten Novem
ber an der Südküste von England
dnrch Auflaufen auf eine Mine ver-

senkt worden wäre, der Wahrheit ent
debre.

Norwegischer Tampfer gekapert.

Berlin, 10. Jan. Traktlos
nach Sanville. Ter norwigescheTan,-pfe- r

Lupus, früher der amerikanische
Tampfer Gilchrist, im Verkehr anf
den großeil Seen, wurde nach Ham-

burg gebracht. Tie Lupus, ein
Schiff von 3871 Tonnen, war mit
Konterbande beladen.

Bestückte Schiffe sind Kriegsschiffe.

Berlin, 10. Jan. (Trahttos
nach Sariville.) In einem 'ich mit
der Bestückung von Kans'ahrern

Artikel ricvt:t die Madrider
Zeitung Tribnna" au die spanische
Regieriutg die !rag, ob die englische
Erklärung, wonach, mit Ausnahme
von Holland, sämtliche Neutrale, und
somit auch Spauiett, derartigen
Schiffen freie Einfahrt in ihre Häfen
gestatten, auf Wahrkeit beruhe. Tie

Tribnna" erklärt es für unmöglich,
einen Unterfchied zwischen ofsen'iver
und defensiver Bestückung tmröen zu

können, und stellt sich mü den Stand-Punk- t,

es sei absolut notwendig, daß
solche Schiste einen spanischen Hasen
innerhalb vierund;wal?zig Stunden
verließen. Neutrale seien unter den

nunmehrigen Umständen zu keinerlei
Beschwerden berechtigt, lvenn ihre
Konterbande führenden Schisse dem
Kriege zum Opfer sielen.

Wahl anstatt Ernennung der Steuer
kommission.

Cadillac, 10. Jan. Von der
Ansicht ausgehend, daß anstelle der
vom Gouverneur ernannten Steuer-
behörde eine solche geschaffen wer-de- n

sollte, die aus allgemeinen
Staatsmahlen hervorgebt, haben die

Supervisoren von Wexford Counti?
den Beschluß gefaßt, den Abgeord-nete- n

I. A. Smith mit der Einbrin-

gung einer solchen Vorlage zu be

treuen.

Mächte sind spezifizierter als m frübe
reu Mitteilungen und offiziellen

aber immer noch allgemein
und etwas sorgfältig gebalten.

HaftbcfclilgcgellHami
TlM.

Stansord WYiteS Mörder

nicgcn uiiiiatiirlichcn

Bcrlircchcns gc-suc- ht.

Fcstnal,me des extravaganten Millio
närs stündlich erwartet.

Hat in letzter Zeit wenig von sich in
Oeffentlichkeit reden gemacht.

Autosport, politische Tätigkeit in New
51ork nnd Moralpredigten.

Pittsburgk. 10. 7,an. Tie
Perbaftnng von Harrn K. Tbaw atif
Grund eines in New Z)ork atlsgeftell'
ten Haftbefebls wegen kriminellen
Angriffs auf einen Minderjährigen
wird hier stündlich erwartet. Aus
gilter Qlielle verlautet, das; Tbam sich

auf dem Familiensitz am Beechwood
Boulevard ailfdält.

Obgleich er unter lleberwachung
steht, wird angenommen, daß. sollte
er sich an der angegebeneil telle

er sich den Behörden ohne
Schwierigkeit ausliefern wird.

Polizei wartet ab.

Tie diesige Polizei bat bisher nicht
den Auftrag erkalten, sich der Person
des Gesuchten zu bemächtigen. Be-

amte de? Tistriktsanwalts von New
?)ork befinden sich hier und beobachten
jeden Platz, den der berühmte

etwa aussuchen könnte.

Seit THaw seine vollständige Be-

freiung ans dem uchtkause für e

Perbrecher in Matteawan.
N. ?).. erlangte, hat er sich hier nicht
mebr als notwendig seben lassen.
Seine Angelegenheiten, deren Ver
waltung ziemlich viel Zeit in An-- !

svruch nimmt, werden von hier aus
geregelt. Seine Freunde flehen un-

ter dem Eindrucke, das; er den Am-entha- lt

in der Stadt absichtlich mei-

det. Sein Leben hat sich viele Monate
lang in völliger Ruhe abgesvielt.
Gelegentlich wurde er wegen Auto-rase- n

s in Alleghenq Counw. Phila
delvhia und anderen Orten verdat
tet, und tm .verbst hatte er Nch ln
New 5)ork in den Strudel der Wahl-kamvagn- e

gestürzt. Kürzlich gefiel
er sich in der Rolle des Moralpredi
ger? im alle von Maizie Colbert.

Schwerer Kampf erwartet.

N e w 5) o r k, 10. an. Eine wei-ter- e

Reihe bitterer Känu?fe vor Ge
richt, durch die Harrn Tkaw sich be-

mühen wird, seine Zurückdringung
nach New f)ort und. wenn er darin
erfolglos in. seine Unterbringung in
Matteawan zu verhüten, steht in
Aussich:.

Mit der Anklage gegen Thaw. die
ihm die Entführung eine 19 Jahre

(fttttotan, ans M

V o n d o n, H; o,ou. 2 k Ant-wa-

der Alliierten an Präsident Wil-so-

wird möglicher Weife lientcdeni
lschaiter Sharp in Pari? einge-

händigt werden. Sie wird erst in ei-

nigelt Tagen veröffentlich werden, da
rireinbari wurde, dar, die Beröffent-lichuli- g

gleichzeitig in Amerika und
Europa crfolgeu soll. 2 k Note wird
genau die Kriegsziele der Alliierten
schilderil.

Kanzler arbeitet in zweiter ?!otc.

üiom. 10. 7an. Ter deutsche

Reichskanzler von Betmnan-Hollwe- g !

ordertet eine neue Note aus. worin er j

oio irieg5Zieie oer cnirainuiciju
und die für sie annehmbaren

riedellvdedillgungen aufeinander'
seyen wird, wie heutige Tevcschenaus
"ugaui behaupten.

Mn.t;,ler Rede erwartet.

A m st e r d a m. über London. 10.

xtn. 2r. von Bethman Hollweg. der
deutsche fteichskanzler, wird laut einer

berliner Tepesche an die Tiid um die
Mitte dieses Monates eine wichtige
Erkläruna abaebcn. Es wird blos.
die Antwort der Entente auf Präsi-
dent Wilson abgewartet, worauf der

Kanzler im Reichstag die Stellung
Teutschlands weiter definieren wird.

Deutschland wird gleichzettig an ,

die Neutralen, die Präsident Wilson's
Vorschlag unterstützen. Noten richten.

?cr radikale Flügel der -o- zialisten.

A m st e r d a m . über London. 10.

xan. Tie deutsche Sozialisten - Per
cinigung ..Porwarts" hat sich llach

Berliner Tevesche an die Rhei
nisch Bmpkalischc Zeitung gegen
einen unbefchränkteil !auchboot-5lrie-

erklärt. 2k Tevesche behauptet, das;

verr Ebert. ein Mitglied des Reichs-tage-

in einer am S. am,ar abge-

haltenen Versammlung der Vereini-

gung erklärte:
Wir erwarten, das; die delltiche

Regierung keinen 2 kein ungewendet
lasse, um Präsident Wilson's Frie-
den awniihnna.cn zu unterstützen. hy
ter keinen Bedingungen dürfen wir
durch einen unbeschränkten Tauchboot-krie- g

unsere Beziehungen mit den

Neutraleil in 0cfalir bringen. Tie
Sozialdemokratie hängt fest an der
im August 1!'!.", dargclegtenPolitik."

Herr Evert schilderte übrigens die

Zimände innerhalb der Partei als
sehr ernst. Tie ..Porwärts"-Verein- i

giüig s.ent in keinem 'Zusammenbang
mit 'dem gleichnamigen Craan der
So'ialdemokraten.

P a r i s. 10. an. Marcel Hu

t'n. der al? Journalist weit bekannt!

ist. bebauvtet. das; die Antwort der l

Entente auf die riedensnote des Präs-

identen Wilson
sein wird und das; ihre Absendung

Er erklärte, die Note wird
publiziert werde::, sobald Präsiden!
Wilion Gelegenheit bat. sie zu prüfen.

k ' Antwort wird lang sein.

L o n d o n. 10. a. 7n der end-

gültigen Abfassung ist die Antwort
der Entente an Präsident Vilson be-

deutend länger als die Antwort auf
die deutschen Friedensvorschläge und
entbält annähernd 1200 bis 1500
Worte. Ihre Erklärungen mit Be
,ug auf die Bedingungen der Entente

Berlin, 10. Jan. Trahtlos
nach Sanville. Erneuerte russische

Angriffe mit stärkeren Truppenmas
sen erfolgten gestern südwestlich von

Riga alie dem nördlichen Ende der
ruffisch galizischen Front. Ter Heu

tlge Bertcht des deutichen Armee
Hauptquartieres meldet, das, diese,
Bkmüliungen ol,ne Erfolg waren.

Gegenangriffe wurden gestern von j

den Russen längs der nördlichen ru
manischen Front gemacht, aber mit!.
schweren Verlusten für den Feind zu!
rückgeschlagcu. Tte Runen wurden tm
Kasino Tal noch weiter zurückgetrie
ben. Teutonische Gruppen, dte nord
lich von Foksani vorwärts rückten, fasi
ten am linken Ufer des PutnaFlus
scs Fuß.

Regen beeinträchtigte die Tätigkeit
an der französisch belgischen Front.

Ter Bericht lautet:

West Front:
Während des Regcnwetters, das

dort herrscht, gab es nur geringe
Kampftätigkeit. Nur an der Ancre
kam es zu lebhaften Artilleric'Tnel
len.

Ost Front:
Front dcsPrinzen Leopold: Star

kere russische Angriffe südwestlich von

Riga und zahllose Borstöße kleinerer
Tetachements zwischen der Küste und
dem Narocz See wurden auch ge-

stern wieder ohne Erfolg gemacht.

Rumänische Fronten.

Tie 3!nssen und Rumänen ver
suchten vergeblich, die Höhen'Stel
lungen auf beiden Seiten des Snchi
ta ' Tales, die ihnen entrissen worden
waren, wieder zu erobern. Gegen
angriffe, die mit starken Kräften be

gönnen wurden, schlugen mit äußerst
blntigcn Verlusten für den Feind
fehl. Ter Feind wurde nördlich und
südlich vom Kasino Tal weiter zu
rückgedrängt.

In den Gefechten der letzten zwei
Tage fielen sechs Offiziere, 900Manu
und drei Maschinengewehre in unsere
Hände.

Armeegruppe des Feldmarschallö
vou Mackensen: Nördlich von Foksani
gelang es uns, auf dem linken llfcr
der Putna Fusz zu fassen. Zwischen
Foksani und Fundeni zwangen wir
den geschlagenen Feind, seine Stel
laugen hinter der Putna aufzugeben
und sich hinter dcn Sereth zurückzu
ziehen. 5.)0 Gefangene wurden ein

gebracht.
An der Mündung des RimnicU

behaupteten wir gegen mehrere feind
liche Vorstöße den Fortschritt, den wir
durch unseren Angriff gemacht hatten.

Mazedonische Front:
Nächtliche Angriffe an der Stru

maFront wurden zurückgeschlagen."

Russische Augriffe ergebnislos.

Berlin. 10. an. Trahtlos
nach Sanville. Tas deutsche

veröffentlichte gestern
abend noch folgenden Zusatz Bericht :

Auf dem westlichen Kriegsschau
platz gab es nur geringe Kampftätig
keit.

Nahe Riga und acobstadt waren
russische Angriffe ohne Erfolg."
Bessarabien wird zum Grab der

Flüchtlinge.
B e r I i n . 10. an. Trahtlos

nach Sanvville. Tausende von Flücht
linge ans Rumänien kommen auf den
Landstraßen von Bessarabien um, wie
die Nebersee - Nachrichten - Agentur
meldet.

Rumänien Hat dasselbe Schicksal
wie Serbien erdulde!." meldet die

Agentur. Tie russische Negierung
hat angeordnet, das; rnmänischen
Flüchtlingen nicht gestattet werde, in
Bessarabien zu verbleiben. Sie müs-
sen ostwärts transportiert werden.
Tie Eisenbahnen sind überfüllt und
die Flüchtlinge, denen selbst Wagen
fehlen, müssen zu Fuß weiterziehen.
Auf dem Marfch über fast ungangba-r- e

Straßen und bei dem strengenWin
terwettet sterben Tausende von Män
nern, Frauen und .Bindern eines
elenden Todes. Alle Männer zwi
schen N! und fahren aber werden
von den russischen Behörden zurück-gehalte-

um in den Armeedienst ge
preßt zu werden. Hunderte von Män-ner- n

werden so erbarmungslos in
den Kampf getrieben."

Tie ruhige Westfront.

Paris, 1. an. Tas französi-
ere Kriegsamt gibt heute bekannt, das;
sich gestern abend an der ganzen sran
zösischen Front nichts Nennenswertes
ereignet hat.

Die Kohlklinot in Bay
in,'.

Ban Eiln, 10. .an. Ter Son
derausschuß, der eingesetzt worden
war, um die herrschende Kohlennot zu
untersuchen, berichtet gestern, es sei

unmöglich. Brennmaterial zu erkal-

ten, weil sie dem Einfluß von außer-hal- b

entgegenstehen. Tie Errichtung
eines städtischen Kohlenhofes mitAns-sieh- t

auf dauerndes Bestehen wird em-

pfohlen.
Ter Ausfchuß vertritt di? Ansicht,

die Behauptung der Kohlenhändler,
vielfach sei die Füllung der privaten
Kohlenbehälter im Sommer vernach.
lässigt worden, fei hinfällig, und die
hohen Preise der Kohlen müßten na-

turgemäß eine schwere Last für die
ärmere Bevölkerung bilden. Emvfoh-le- n

wird die Abschaffung der von den
Eisenbahnen eingeführten Vertei

lungsdomäne für Brennmaterial die
ser Art.

Neukölln beschwindelt.

Schwindln !ri, mit 210,000 Mrk
rechtzeitig verschwunden.

Berlin, über London. 10. Jan.
Neukölln, ein Vorort Berlin's. bc

trauert dcn VcrluH von 210.000
Mark, die es drei Schwindlern für
Waggonladungen Wurst und Zfcd
bezahlte, die gar nicht eriftierten. Tie
Schwindler benachrichtigten die Be


